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Anzeigenpreis 15 Groſchen für die 
Millimeterzeile. 


-rrr Fernſprechanſchluß Nr. 5626. 


2 22. Jahrgang des poſener Genoſſenſchaftsblattes. 


Landwirtſchaftliches Sentralwochenblatt 
für Polen eminun | 


Blatt des Verbandes deutſcher Genoſſenſchaften in Polen I. 2. 
Blatt des Verbandes landw. Genoſſenſchaften in Polen T. 2. 
> Blatt des Verbandes der Güterbeamten für Polen in Posnan T. z. 


24. Jahrgang des Poſener gaiſſeiſenboten 3 
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Nr. 39 


Diefe Rotausgabe hat nur vier Seiten. 


K Arbeiterfragen. 
Rundſchreiben. 


Auf Grund einer Vereinbarung mit dem Bezirksverband 
der Krankenkaſſen in Poſen werden die Landarbeiter (auf Grund 
der Feſtſetzung des Roggenpreiſes auf 10.— z für den Zir. 
ſowie im Sinne des Rundſchreibens d. Okr.Urzad Ubezpie⸗ 
czen und dem Budget für die Landarbeiter) in folgende Ver⸗ 
dienſtgruppen eingeteilt, auf Grund welcher die Krankenkaſſen⸗ 
beiträge zu entrichten ſind. 

Die Einteilung verpflichtet bis zum Widerruf alle Kran⸗ 
kenkaſſen der Wojewodſchaft Poſen. 
Verdienſt⸗ Beitrag beträgt b. 6% 9% 
gruppen Bezahlung nach sun 

1 4 


Einteilung der 
Landarbeiter. 


Woche Wochen Wochen 
21 21 21 


1 0,34 1,36 1,70 Scharwerker Kat. I b 

II 0,57 2,28 285 Scharw. Kat. II a u. II b 

III 080 3,20 4,00 Scharw. Kat. III. Sai⸗ 

2 ſonarbeiter Kat. IILa u. 
III b 

IV 102 408 5,10 Scharw. Kat. IV Saiſon⸗ 
arbeiter Kat. II 

V 125 5,00 6,25 Häusler 

VI 1,59 6,36 7,95 Saiſonarb. Kat. I, Vieh⸗ 


hirten, Knechte, Feldhü 

ter, Wächter Pferdeknech— 

te, Vögte, Kutſcher, Schä— 

fer, Gärtner, Fiſcher, Hop⸗ 

ſengärtner, Handwerker. 

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerkſam, die Arbeiter 

und Arbeiterinnen, welche bei den Arbeitgebern in Verpflegung 

ſind, in die betr. Kategorie einzuteilen. Die Einteilung muß auf 

Grundlage des tatſächlichen Tagesverdienſtes, welcher ſich aus 

Barlohn und dem Wert der Verpflegung zuſammenſetzt, erfol⸗ 

gen. Laut Rundſchreiben d. Okreg. Urzad Ubezpieczen beträgt 

die Tages ve ipflegung des Arbeiters bzw. Arbeiterin 75 gr 
maßgebend für alle Krankenkaſſen. 


Arveitgeberverband für die deutſche Landwirtſchaft 
W. Friederici. 


Geſetzliche Zinſen. 
Verordnung v. 27. 8. 1924 Dz. Uſt. Nr. 79. 

Die Höhe der geſetzlichen Zinſen bei privaten Rechtsverhält⸗ 
5 (alſo z. B. im Falle des Schuldnerverzuges) betragen bis 
auf Widerruf 2% M jährlich. Sie gelten auch für die Fälle, in 
denen der Anſpruch auf geſetzliche Zinſen vor Inkrafttreten dieſer 
Verordnung enſtanden iſt. Das Gericht hat, wenn die Parteien 
ge ſetzliche Zinſen zu beanſpruchen haben, den Satz von 24% 


Poznan (Poſen), wiazdowa 3, den 11. Oktober 1924 
Nachdruck des Geſamtinhaltes nur mit 


treten. 


5. Jahrgang 


Erlaubnis der Schriftleitung geſtattet. 


ä — ——U——— ——2—— 2 — —̃ä 
auch ohne Antrag der Parteien anzuwenden. Eine Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung wegen gerichtlich zuerkannter geſetzlicher Zinſen kann 
ohne Anderung des Urteils gleichfalls in Höhe von 24% jähr⸗ 
lich erfolgen. Die Verordnung iſt am 27.8.1924 in Kraft ges 


Verband tentiher Genoſſenſchaften. 
25⁵ Jaad. Fiſcherei und bogelſchutz. 


Ermäßigung der Jagditeuer. 

Nachfolgend geben wir die Maximalhöhe der Steuerſätze 
für die Ausübung des Jagdrechtes hinter dem Gebiet von 
Stadtgemeinden: 

in der 1. Zone bis zu 20 gr von 1 ha 
2 


59 1 * ” * 1 ” * 1 7 
2 R 
3. u * 11 9 k * 1 7 
n 1/8 „N „ 1 


4. „ wi 
Die auf Grund der 2. Verordnung des Miniſters des 


Innern vom 18. 3. 1924 bereits gezahlten Steuern unterlie⸗ 


gen weder der Rückzahlung noch der Anrechnung auf die neue 


Steuer. N f 
Weſtpolniſche landwirtſchaftliche Geſellſchaft Abteilung V 


1 Steuerfragen. a 


Beſteuerung von Waldgrundftüden. 

In Übereinſtimmung mit dem Mınüiter für Landwirtſchaſt 
und ftaatliche Güter wurde feſtgeſetzt bei der Neuelun. über die 
Zuerkennung der Beſreiung von der Frundſteuer für künylich 
aufgeforſtete Flächen. daß die Finanzämter bei der Bemeſſung 
der Grundſteuer die von den Bezirks lommiſſionen zum Schutz 
der Wälder ausgeſtellten Beſcheinigungen, daß die in Frage 
kommende Fläche ſeit nicht länger als 30 Jahren künſtlich auf⸗ 
geſorſtet wurde, berückſichtigen möchten ohne jede Rückſicht darauf, 
ob eine derartige Beſcheiniaung in Form einer Urteilsentſchei⸗ 
dung oder einer Anſicht ausgeſtellt wurde. 5 

Weſtpolniſche landwirtſchaftliche Geſellſchaft. Abteilung V. 


Befreiung von Grund: und Nomunalſteuer. 

Wir bringen in Erinnerung die Verordnung des Finanz⸗ 
miniſters vom 29. 9. 23 (Dz. Ust. Ihrg. 23, Poſ 797) nach 
der eine Herabiegung bezw. Be reiung von der Grundſteuer, 
ſowie den mit dieſer Steuer verbundenen Komunalſteuern vor⸗ 
geſehen iſt für die Landwirtſchaft bei Mißernten. Die Geſchä⸗ 
digten haben innerhalb 14 Taren nach dem Eintritt des Nas 
turereigniſſes dem zuſtändigen Kreisfinanzamt den Schaden an⸗ 


zumelden. 
Weſtpolniſche landwirtſchaftliche Geſellſchaft. Abteilung V 
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Tierheiltunde. | 42 | 


Deterinär:polizetiiche Verordnung 
betr. Einſtellung von Märkten mit Hornvieh zu Gebrauchs: 
und Juchtzwecken. 
Auf Grund des 8 16 und der folgenden §s des Rinder⸗ 


peſtgeſezes vom 26. Juni 1909 (Amtsblatt 52,519) zum 
zu vor der Lungenſeuche bei Hornvieh ordne ich fol⸗ 
gendes an: ' 


Ba 8 1. i 
Die Abhaltung von Märkten und Jahrmärkten mit 
Hornvieh zu Zucht- und Nutzzwecken wird mit Rückſicht 
— ſelt den Markt beim Schlachthof der Stadt Poſen einge⸗ 
ſtellt. 


a 8 2. 

Alles Hornvieh, das auf den Markt beim Schlachthof 
in Poſen zum Verkauf getrieben wurde, muß bedingungs⸗ 
los zum Schlachten verwendet werden. 


8 3. 

Die Überſchreitung dieſer Verordnung zieht die in 
$ 74 und den folgenden 8s des Rinderpeſtgeſetzes vom 
26. 6. 1909 vorgeſehenen Strafen nach ſich (15—3000 21 
Geldſtrafe oder bis 2 Jahre Gefängnis), überdies unter⸗ 
liegt das Hornvieh, das entgegen den vorliegenden Be⸗ 
ſtimmungen hingeführt, aber nicht zum Schlachten beſtimmt 
wurde, der ſofortigen Tötung ohne Berechtigung einer 
Entſchädigung für den Beſitzer. 


8 4. 
Die vorliegende Verordnung tritt mit dem 1. Sep⸗ 
tember d. J. in Kraft. Alle anderen bisher bindenden 
veterinär⸗polizeilichen Verordnungen betr. Lungenſeuche 
bleiben voll und ganz in Kraft. 
Be: Der Wojewode 
5 J. V. (—) Nikodemowicz. 
Be Gebührentarif 

flür die amtstierärztliche Untersuchung auf Vahnſtationen 
Er: und in Beobachtungsbezirten. 

3 Auf Grund des 8 25 des preuß. Exekutivgeſetzes über 
anſteckende Krankheiten von Tieren vom 25. 7. 11 (Zb. 
Uſt. S. 149) und des $ 24 der Ausführungsbeſtimmung zu 
dieſem Geſetz vom 12. 4. 12 (Dz. Uſt. Min. Rol. Doman i 
Laſow, S. 165) ordne ich im Einverſtändnis mit dem Mi- 
nifter für Landwirtſchaft und Staatsgüter die amtliche 
Unterſuchung von Haustieren auf den Bahnſtationen und 
den Anlegeſtellen der Waſſerwege durch die Kreistierärzte 
an im Sinne des $ 17 des 1. Geſetzes über anſteckende 
Krankheiten bei Tieren vom 26. 6. 1900 (Reichsgeſetzbl. S. 
N ſowie die Ausführung der amtlichen Unterſuchung 

en 


in geſchaffenen Beobachtungsbezirken zwecks Vorbeu⸗ 
gung der Verſchleppung anſteckender Tierkrankheiten. 


Falls ein Einverſtändnis zwiſchen den intereſſierten 
Aube fehlt, entfällt auf die Tierbeſitzer der nachſtehende 
ebührentarif: 


3 1. Für die amtstierärztliche Unterſuchung auf Bahn⸗ 
tationen bzw. Waſſer⸗Anlegeſtellen und die Ausſtellung 
ſcchriftlicher Geſundheitsatteſte: 
wer. a pro Stück Huftier und Hornvieh 1 zi. 
Be p) pro Stück Füllen, Schweine, Kälber, Schafe, 
5 gen 0,50 21. 
Be. c) pro Stück Ferkel, Lämmer, Zicklein 0,20 21. 
d) pro Stück Geflügel bis 10 Stück 0,10 21. 
0 von 10 Stück bis 500 Stück 5 21. 
== von 500 Stück bis 1000 Stück 7 zi. a 
en. pro Waggon eines Transportes nicht mehr als 


Bier 


9 zZ, 
von jedem folgenden Waggon 5 21. 

2. Für die amtstierärztliche Unterſuchung außerhalb 
von Bahnſtationen bis Waſſer⸗Anlegeſtellen in Beobach⸗ 
tungsbezirken, verbunden mit der Ausſtellung eines Ge⸗ 
ſundheitsatteſtes kommt dem Tierarzt das Doppelte der 
unter 1. bezeichneten Gebühr zu, abhängig von der Art 
des Tieres. 

Dieſe Gebühr kommt nur für Tiere, die vorgeführt 
werden, zur Anwendung; für die Unterſuchung einer gan⸗ 
zen Herde von Tieren in Umzäunungen wird die durch die 
Beſtünmungen des betr. Geſetzes vorgeſehene Vergütung 

nicht angewendet. 


— 


die Unterſuchung von ſäugenden Tieren in Be⸗ 


Fiuür 
gleitung der Muttertiere wird keine Gebühr erhoben. 


Wenn die Zahl der Tiere eines einzelnen Transpor⸗ 
tes, ſowie der Tiere, die aus einem Beobachtungsbezirk 
vorgeführt werden, 5 Stück überſchreitet, werden die unter 
1a, b, c und 2 bezeichneten Gebühren auf die Hälfte er⸗ 
mäßigt, und bei einer Zahl von 50 Stück auf ein Drittel, 
wobei dieſe Gebühren in keinem Fall niedriger als die für 
5 Stück gebräuchlichen Grundgebühren ſein können, gemäß 


der Beſtimmungen unter 1a, b, c und 2. 


3. Für die vorſtehend, genauer ſpezifizierte Tätigkeit 
in Ortſchaften, die von dem Wohnort des Tierarztes über 
2 Kilometer entfernt liegen, ſteht letzterem außer der ange⸗ 
führten Gebühr die Erſtattung der Reiſekoſten zu, nach den 
in dieſer Hinſicht für Staatsbeamte feſtgeſetzten Normen, jo- 
wie für den Zeitverluſt 1,50 zt für jede Stunde. 

4. In Fällen einer gleichzeitigen Unterſuchung von 
Tieren einiger Beſitzer iſt die unter 3. angegebene Gebühr, 
die auf die Geſamtzahl der unterſuchten Tiere entfällt, auf 
die einzelnen Beſitzer im Verhältnis zur Zahl der ihnen ge⸗ 
hörigen Tiere zu verteilen. 

5. Im Falle einer dringenden Notwendigkeit der 
Unterſuchung von Tieren bei der Verladung frühzeitig 
vor den Dienſtſtunden der Güterexpedition oder nachmit⸗ 
tags nach den Dienſtſtunden find die in Punkt 1 angegebe- 
nen Gebühren in doppelter Höhe zu zahlen. 

6. An Stelle der unter 1—2 genannten Gebühren kann 
der Kreistierarzt die für ſeine Dienſtſtufe vorgeſchriebenen 
Diäten einziehen. 

Der vorliegende Gebührentarif, welcher auch für die 
privaten Tierärzte, die zu den vorſtehend angeführten amt⸗ 
lichen Unterſuchungen ermächtigt ſind, bindend iſt, tritt in 
Kraft mit dem Tage der Veröffentlichung und verpflichtet 
bis zum Widerruf. 

Der Wojewode. 
gez. Bniüski. 
Auszug 
aus der veterinär-polizeilichen Verordnung des Poſener 
Wojewoden über Impfung gegen Rotlauf von Schweine⸗ 
ſendungen, die für die Ausfuhr ins Ausland beſtimmt ſind: 


8 1. 5 
Alle zur Ausfuhr beſtimmten Schweine müſſen vor 
der Verladung auf den Aufgabeſtationen gegen Rotlauf ge⸗ 
impft werden. Die Impfung erfolgt auf Koſten des 
Abſenders durch den zuſtändigen Kreistierarzt. 
8 2. 
Schweinetransporte, die dieſen Anforderungen nicht 
entſprechen, können nicht zur Ausfuhr zugelaſſen werden. 
$ 3. 
Überſchreitungen dieſer Verordnung werden gemäß 
Abtlg. III des Geſetzes über anſteckende Tierkrankheiten 
beſtraft. Die veterinär-polizeilichen Verordnungen vom 
21. 11. und 3. 12. 21 bleiben auch fernerhin in Kraft. 


I. eee ]i 


Bauernverein Wreſchen, Wilhelms au, Kornam, pontkau. 

Die nächſten Sprechitunden finden am 7. und 21. Oktober 

in Wreſchen im Hotel Haeniſch von ½ 10 bis 12 Uhr ſtatt. 
Geſchäftsſtelle Poſen. 


Bezirk Rogaſen. 

Am 23. Oktober und den folgenden Tagen findet in Rogaſen, Hotel 
Droeſe eine Ob ſtſchau mit Prämtierung ſtatt. verbunden mit Aus⸗ 
ſtellung von: Eingemachtem Obſt und Gemüſe, Backobſt, Obſtwein, Ge⸗ 
müſe, Gartengeräten, Schüdlingsbekämpfungsmitteln und landwirtſchaft⸗ 
lichen Erzeugniſſen. Anmeldungen hierzu baldmöglichſt erbeten, ſpäteſtens 
bis zum 13. Oktober. 


Bezirksgeſchäftsſtelle Rogaſen: Pirſcher. 


447 


100. Zuchtpiehauktion 


der Danziger Herdbuchgeſellſchaft E. V. 
am Mittwoch, dem 15. Oktober 1924, vormittags 11 Uhr, 
und Donnerstag, dem 16. Oktober, vormittags 10 Uhr, 

in Danzig Langfuhr, Huſarenkaſerne I 
Auftrieb: 
150 iprungiähige Bullen, 
. Kühe, 
100 ochtragende Färſen, ſowie 
60 Eber und Sauen 


der großen weißen Edelſchwein⸗ und der veredelten Land⸗ 
ſchweinraſſe von Mitgliedern der Danziger Schweinezucht⸗ 
geſellſchaft. 

Die Ausſuhr nach Polen iſt unbeſchränkt. Zoll⸗, Grenz⸗ 
und Paßſchwierigkeiten beſtehen nicht. Das Gebiet iſt völlig 
frei von Seuchen aller Art. — Kataloge mit allen näheren 
Angaben über Abſtammung und Le ſtungen der Tiere uſw. 
verſendet koſtenlos die Geſchäftsſtelle Danzig, Sandgrube 21. 


Neuanfertigung 


ſowie Reparaturen von 
Armaturen und deren Erſatzkeile 


jeder Art, 
für Molkereien, Brennereien, Ziegeleien, Brauereien, Dampf- 
keſſel und Apparate werden ſachgemäß ausgeführt. 


Schnellſte Lieferung von Nothguß in verſchiedenen Legierungen. 


Aelteſte Gneſener Metallgießerei u. Armaturenfabrik 
Oskar Czarneizki, Gniezno, Chrobtego 35. 


ear und Induſtrie⸗Ausſtellung Wagrowiec 1924; 15 
Silberne Medaille). (472 


..... d 
Kaufe bis zu 2000 Rm. 


Kieferne Kloben 


ab Wald oder franko Waggon der Verladestation 
HOLZHANDLUNG 


G. WILKE, Poznan, 


Sew. Mielzynskiego 6, gegründet 1904. 
CCC ͤ ͤ TT 


Forſtberatung. 


Nachdem die Regierung die Einführung des Dauerwald⸗ . 


Betriebes nicht mehr hindert, übernehme ich noch einige 

Reviere für ſtändige Beratung. ® N 
Gleichzeitig übernehme ich die forſttechniſche Behandlung 

von Eulenfraß⸗ Revieren. 

Oberförſter Nolle Linie, Poſt Lwöwek, Kreis Nowy Tomysl. 


Saat⸗Beizmittel 


und Schädlings⸗Bekämpfungsmittel 


der Höchſter Farbwerke: 


Tillantin: Beizmittel für alle Getreidearten 
u. Sämereien, Denon gegen Blutlaus, Elosal 


gegen Meltau, Pomarson gegen Obſtmaden, 
Thomilon gegen Blattläuſe. 


Generalvertrieb: Anilinfarben- und Chemikalienhandels 


geſellſchaſt m. b. 5., Lodz, Aleje Kosciuſzki Nr. 85. 


Ferner zu haben bei der Bofener Saatbaugeſellſchaft, T. 2 o. P. 


Poznan, Wjazdowa Nr. 3. 


Rittergütern und Gütern 
in Schleſien 


vermittelt vertraulich ſolide, fchnell und billig von 300 Morgen 
Größe aufwärts. . 


Max Piegſa, 


Wir ſuchen Stellung 


für einen unverheirateten, beſtempfohlenen 


Wirtſchaftsbeamten, 


für leitende Stellung. Polniſcher Staatsbürger, der polniſchen nd 
mächtig. Meldungen an den 


Arbeitgeberverband für die deutſche Landwirtſchaft in „ 


469) Liegnitz, Moltkeſtraße 19. 


Poznan, ul. Fredry 12 


Tel. 2318, 3132 Ausführung von 


Ingenieurbefud) koftenlos. 
Reparätur-Werkftätt in Poznan. 


Danziger Siemens, seſenſchaft 


Bydgoszcz, Dworcowa 11 


elektriſchen Licht⸗ u. Kraftanlagen 
ſpeziell für die Cand wirtſchaft 
nur Siemens-Schuckert⸗ material wird verarbeitet. 


Geſchultes Monteurperfonal. 
Großes Materiallager. 


(Suche für meinen Sohn. 17 Jahre 
alt, 6 Klaſſen einer Handels⸗ 
ſchule beendet, Stellung als 


Eleve. 


Bevorzugt größeres Gut, wo Bren⸗ 
nerei, Sägewerk eventl. noch andere 
Betriebe vorhanden. Gefl. Angeb. an. 


Adolf Stajkowski, Lödz, 


Plac Dombrowskiego 2. 


Tel. 571 


(425 


21 


Den Ankauf von 8 3 


Niederungsrindes Großpolens 


findet am 


dem Oberſchleſiſchen Turme ſtatt. 


der Verſteigerung um 10½ Uhr. 


auf dem Auktionsplatze. 


czarno-biatego rasy nizinnej, 


la. Praumkohlenbriketts, 


[a 1} * 
Salon⸗, Würfel⸗ und Induſtrie⸗Format, 
aus dem Senftenberger Rev er: 
Marken Ilſe, Anker und Kaiſer, 
aus dem Frankfurter Revier: 
Marke Gloria, 
find gegenwärtig das billigſte und vorteilhafteſte Feuerungs⸗ 
material. Lieferungen nach ſämtlichen Stationen öſtlich der 
Bahnlinie Schneidemühl —-Pozuan —veſzno —Frauſtadt genießen 
10 % Preis v achlaß. 
Lieferung aus erſter Hand zu den für Verbraucher feſt⸗ 
geſetzten Original-Syndikatspreiſen erfolgt durch 
E. Schulz, (473 
Eiſenwaren⸗Großholg. u. Braunkohlen⸗Import, 


Wolsztyn (Wielkopolska). Telephon Nr. 34. 


Verſteigerung des Zuchtviehes n 
ELLLNNUNUNNUININUNUNINNNINNNNUNNIMUNNINNUNNUNNUNNUNNUNUNNUNNUNNUNUNNR ass 846 
der Herdbuchgejellichajt des ſchwarzbunten früher Grätz-Voſen. 


Kartoffel⸗ u. Ni 


ganz aus Eiſen, & Stück 8 Dollar, liefert 


—üñäñ„“ . URSIIELSTE SS ARGAIFRESRENSGECHEGEWERNBRINEREBRENTTNUE) 


899% 
2 Seit 80 Jahren 
erfolgt 


Entwurf und Ausführung 
von 
Wohn- und Wirtſchaftsbauten 


W.Guisehe, Grodzisk-Poznan 


SIOOHPI HFC HH 


Donnerstag, d. 23. Oktober 1924, in Poznan Schweizer 


nenden 1 
N ll N 5 5 eig. 9 e zu 
> 1 of. od. ſpät. geſ. Nur Bewerber, 
auf dem Ausſtellungsplatze (Targi Poznanskie) neben ee Sanafeit nachwelf⸗ wn. 


ich meld. ; 
Dom. Czajcze, Kr. Wyrzysk 


Beginn der Beſichtigung der Tiere um 8 Uhr, poczta Dialosliwie. 


Suche Stell. als Wirkſchafts⸗ 


f od. als 2. ter. Beſi 

Zur Verſteigerung gelangen ca. 60 Bullen aus we Kap x ae un 

li 4 In. . märttig. b.: ; 

erſtklaſſigen Herden, Kühe und tragenden Färſen, 1 

ſowie Schweine aus Schweineſtammzuchten. Sämtliche 454 an d. Landw. Zentral wochenbl. 
Tiere vor der Auktion kliniſch auf Tuberkuloſe unter⸗ 8 = 


ſucht. Der Katalog iſt erhältlich im Sekretariat der . 


Herdbuchgeſellſchaft, ſowie am Tage der Verſteigerung Iberinſpeklor 


39 Jahre alt, ev. poln. Staatsbür 
ger, der poln. Sprache vollk. mächtig, 
in hieſiger ungekündigter Stell. 11 


Wielkopolskie Towarzystwo Hodowcöw Byuka Jahre lat., ſucht zum 1. 1. 25. ob. 


jpät. Stell. Bin ſeit 1904 bis jetzt 
in nur inteniven Wirtichaft. tätig 
gewe en. Gefl. Off. u. 529 a. d. 


Poznan, ul. Mickiewieza 33. Geſchäftsſt. dieſer Zeitg. erbeten. 


hen⸗Waſchmaſchinen 


— 


Max Matties, Königs hain 
(Bez. Leipzig), Sachſen. 
Verlangen Sie bitte Proſpekt. 


MAX NEUMANN 
WOLLE a 
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